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Sitzungssaal
Tel.: 030-227-32262
Fax: 030-227-36822

Mitteilung
Achtung!

Abweichende Sitzungszeit!
Abweichender Sitzungsort!

Die 71. Sitzung des Finanzausschusses findet statt am:

Mittwoch, dem 30.11.2011, 13:00 bis 16.00 Uhr
Sitzungssaal: 2 M 001

Sitzungsort: Berlin, Plenarbereich Reichstagsgebäude,
Präsidialebene

Da im Sitzungssaal nur eine beschränkte Anzahl von Besucherplätzen bereitsteht,
werden interne und externe Besucher gebeten, sich im Sekretariat des
Finanzausschusses anzumelden: finanzausschuss@bundestag.de
Externe Besucher geben bitte die Nummer ihres Personaldokumentes und ihr
Geburtsdatum an. Interessenten, die keinen Platz im Saal mehr erhalten, können
sich über die Anhörung auch im Internetauftritt des Deutschen Bundestages
(Mediathek) informieren.

ÖFFENTLICHE ANHÖRUNG

1 Antrag der Abgeordneten Dr. Carsten Sieling,
Ingrid Arndt-Brauer, Sabine
Bätzing-Lichtenthäler, weiterer Abgeordneter
und der Fraktion der SPD

Finanztransaktionssteuer in Europa einführen -
Gesetzesinitiative jetzt vorlegen

BT-Drucksache 17/6086

Federführend:
Finanzausschuss

Mitberatend:
Ausschuss für Wirtschaft und Technologie
Ausschuss für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen Union
Haushaltsausschuss
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2 Unterrichtung durch das Bundesministerium der
Finanzen

Deutsch-Französisches Positionspapier zur
Finanztransaktionssteuer

Ausschussdrucksache 17(7)226

3 Vorschlag für eine Richtlinie des Rates über das
gemeinsame Finanztransaktionssteuersystem
und zur Änderung der Richtlinie 2008/7/EG

KOM(2011)594 endg.; Ratsdok.-Nr: 14942/11

Ein Fragenkatalog wurde nicht erstellt.
Die Sachverständigenliste ist als Anlage
beigefügt.

Federführend:
Finanzausschuss

Mitberatend:
Ausschuss für Wirtschaft und Technologie
Ausschuss für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen Union
Haushaltsausschuss

Dr. Birgit Reinemund, MdB
Vorsitzende
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- Sachverständigenliste –

1. Allianz SE (schriftliche Stellungnahme)

2. Attac

3. Baden-Württembergische Wertpapierbörse GmbH

4. Böger, Dr. Richard, Vorstandsvorsitzender der Bank für Kirche und Caritas e.G.

5. Bundessteuerberaterkammer

6. Bundesverband der Deutschen Industrie e. V.

7. Bundesverband der Wertpapierfirmen an den deutschen Börsen e. V.

8. BVI Bundesverband Investment und Asset Management e. V.

9. Denys, Prof. Lieven, University of Brussels

10. Deutsche Bank

11. Deutsche Börse

12. Deutsche Bundesbank

13. Deutscher Derivate Verband

14. Deutscher Gewerkschaftsbund

15. Deutscher Sparkassen- und Giroverband e. V.

16. Deutsches Aktieninstitut e. V.

17. Die Deutsche Kreditwirtschaft

18. Dieter, Dr. Heribert, Stiftung Wissenschaft und Politik ( schriftliche Stellungnahme)

19. Elouardighi, Khalil, c/o Coalition PLUS

20. Fuest, Prof. Dr., University of Oxford (schriftliche Stellungnahme)

21. Gesamtverband der deutschen Versicherungswirtschaft e. V.

22. Horn, Prof. Dr. Gustav, Hans-Böckler-Stiftung

23. IDW Institut der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e. V.

24. Kapoor, Sony, Re-Define

25. Kaserer, Prof. Dr. Christoph

26. Lauermann, Dr. Hans-Ulrich, PricewaterhouseCoopers AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

27. Mayer, Prof. Dr. Franz, Universität Bielefeld

28. Müller, Dirk

29. Schäfer, Prof. Dr. Dorothea, Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung e. V.

30. Schmidt, Rodney, The North-South Institute (schriftliche Stellungnahme)

31. Schulmeister, Dr. Stephan, WIFO

32. Spratt, Stephen, Institute of Development Studies

33. Verband der Auslandsbanken in Deutschland e. V.

34. Wahl, Peter, WEED

35. Weichenrieder, Prof. Dr. Alfons

36. Weizsäcker, Jakob von, Thüringer Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Technologie

37. Wieland, Prof. Volker, House of Finance


